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Kirchhaslach 

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do. von 9.00 – 11.00 Uhr 

 Do. von 18.00 – 20.00 Uhr 
 

Verantwortlich für die gemeindlichen 
Nachrichten  
1. Bürgermeister Franz Grauer 

Telefon: 
Telefax: 
E-Mail: 

Notdienst Wasser u. Abwasser: 
Abgabetermin für die nächste Ausgabe: 

08333 / 1427 
08333 / 7269 
info@kirchhaslach.de 
0172 43 78 194 
 Donnerstag, 14.01. 2021      

            
 
 
 
 

395/12.2020  Kirchhaslach, 21. Dezember 2020 
 

 Gemeindenachrichten: 
 

  

   
Öffentliche Gemeinderatssitzung vom  
Montag, 14.12.2020 um 19.30 Uhr im  
Sitzungssaal des Rathauses Kirchhaslach  
  

Tagesordnung 
 

   

1.1. Genehmigung der Niederschrift über die  
 öffentliche Gemeinderatsitzung  
  Nr. 11/2020 vom 16.11.2020 

  Die Niederschrift wurde genehmigt. 
 
 
1.2. Bauantrag: Neubau eines Wohnhauses auf  
 der Fl.-Nr. 12/2 und 164/1 der Gemarkung 
 Kirchhaslach, Greimeltshofer Straße 4,  

87755 Kirchhaslach 
 Dem Bauantrag wurde zugestimmt und zur Ge-

nehmigung an das Landratsamt weitergeleitet. 
 
 
1.3. Bauantrag: Tektur/Neubau einer landwirt-

schaftlichen Maschinenhalle, Einbau einer 
Hackschnitzelheizung und eines Hack-
schnitzelbunkers auf der Fl.-Nr. 132/1 der 
Gemarkung Greimeltshofen, 87755 Kirch-
haslach 
Dem Tekturplan wurde zugestimmt und zur Ge-
nehmigung an das Landratsamt weitergeleitet. 

 
 
1.4. Bauantrag: Zufahrt zum Gewerbebetrieb und 

Errichtung eines Lagergebäudes in Leicht-
bauweise auf der Fl.-Nr. 4 und 317 der  
Gemarkung Greimeltshofen, 87755 Kirch-
haslach 

 Dem Bauantrag wurde zugestimmt und zur Ge-
nehmigung an das Landratsamt weitergeleitet. 

 
 

1.5. Bauvoranfrage: Neubau eines Einfamilien-
hauses auf der Fl.-Nr. 1505 der Gemarkung 
Kirchhaslach, Ahornweg im OT Stolzen-
hofen, 87755 Kirchhaslach 
Der Bauvoranfrage wurde zugestimmt und zur 
weiteren Bearbeitung an das Landratsamt wei-
tergeleitet. 

 
 

1.6. Antrag auf Verlängerung der Baugenehmi-
gung: Neubau einer Lagerhalle auf der Fl.-
Nr. 727/2 Gemarkung Kirchhaslach, Indust-
riegebiet 10, 87755 Kirchhaslach 
Der Verlängerung wurde zugestimmt. 

 
 

1.7. Antrag auf Zuschuss der Musikkapelle 
Kirchhaslach für die Jungmusikerausbil-
dung 
Die Musikkapelle Kirchhaslach erhält einen Zu-
schuss für die Jungmusikerausbildung von 
1.000,00 €. 
 

 

1.8. Sonstiges 
 Bauvoranfrage: Neubau eines Einfamilien-

hauses mit Doppelgarage auf der Fl.-Nr. 36 
Gem. Greimeltshofen, Webergasse  
Der Bauvoranfrage wurde zugestimmt und zur 
weiteren Bearbeitung an das Landratsamt  
weitergeleitet. 

 
  
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung. 
 



 2

 
 
 

Hinweise und Mitteilungen 
der Gemeindeverwaltung 
 
Jahresrückblick: 2020 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu!  
Doch das Jahr 2020, da sind wir uns vermutlich 
einig, war kein gewöhnliches Jahr. Ab Mitte März 
hatte uns Corona alle im Griff. Nichts war wie im-
mer. Die an uns gestellten Herausforderungen wa-
ren anders, neu und ungewohnt. Trotzdem musste 
der Alltag gemeistert werden, ob im Privaten oder 
im Beruflichen, was sicher nicht immer einfach war. 
Wer hätte vor einem Jahr geahnt, dass wir Ein-
schränkungen in diesem Ausmaß hinnehmen müs-
sen. Das gewohnte, freie und uneingeschränkte 
Leben hat sich drastisch verändert. Es fühlt sich 
nicht gut an, eine gewisse Unruhe und Angst liegt in 
der Luft.  
Die Schließung von Kindergärten und Schulen stell-
ten Eltern vor große Herausforderungen, finanzielle 
Ausfälle durch Verlust des Arbeitsplatzes, durch 
Kurzarbeit oder Umsatzeinbrüche unserer Gewer-
betreibenden mussten irgendwie ausgeglichen wer-
den.  
Alle mussten Einschränkungen hinnehmen, ob jung  
oder alt, und es ist zwar lange nicht vorbei. Es muss 
mit weiteren neuen und strengeren Einschränkun-
gen gerechnet werden. Aber die Situation ist bitter- 
ernst. Deshalb bitte ich Sie alle: Stellen Sie sich 
hinter die Maßnahmen, ob Sie diese alle im Detail 
für richtig und angemessen halten oder auch nicht. 
Werben Sie dafür, dass alle den Vorgaben folgen 
und wir diesen Kampf gegen das Virus gemeinsam 
durchstehen. Es ist noch lange nicht vorbei, aber 
ein Ende ist irgendwie in Sicht. Hoffen wir, dass es 
bald wieder Normalität gibt. 
Trotz dieser ungewöhnlichen Zeit im vergangenen 
Jahr möchte ich einen kleinen kommunalen Rück-
blick über unsere Gemeinde geben. 
Zu Beginn diesen Jahres standen die Kommunal-
wahlen im Vordergrund. Es wurden ein neuer Land-
rat, neue Kreisräte auf Landkreisebene und sechs 
neue Gemeinderäte in Kirchhaslach gewählt. In 
diesem Zusammenhang möchte ich mich bei den 
ausgeschiedenen Gemeinderäten für die sehr gute 
Zusammenarbeit über die vielen Jahre bedanken, 
ein besonderer Dank gilt meinen ehemaligen Stell-
vertretern Herrn Reinhold Bühler und Frau Irmgard 
Reiser, sowie den Gemeinderäten Herrn Josef 
Schön, Herrn Rudolf Hackenberg, Herrn Josef 
Stölzle und Herrn Werner Sauter, die das Interesse 
aller Bürgerinnen und Bürger im Gemeinderat ver-
traten. Sechs Mitglieder wurden wieder gewählt, 
Herr Tobias Wohllaib 2. Bgm., Herr Johannes Wei-
gele 3.Bgm. sowie Herr Christian Baur, Herr Anton 
Goßner, Herr Gabriel Heckel und Herr Markus 
Ohmke. Neu ins Gemeinderatsgremium wurden 

Frau Carina Mang, Herr Stefan Heckel, Herr Stefan 
Kircher, Herr Reinhard Miller, Herr Jürgen Schön 
und Herr Tobias Seemüller gewählt. 
Im April stand die Sanierung der Gemeindeverbin-
dungsstraße zwischen Herretshofen und Hairen-
buch an. Ebenso die Asphaltierung eines Teilstücks 
der GV-Straße mit dem neuen Haseldurchlass bei 
der Fischzucht Schattel und des Durchlasses an der 
Gutnach Richtung Eggenbogen, die beide im Janu-
ar 2020 eingebaut wurden.  
Die Sanierung der Trinkwasserhauptleitung im Orts-
teil Olgishofen wurde Anfang Mai abgeschlossen 
und die Druckerhöhungsanlage so umgebaut, dass 
jederzeit das gemeindliche Trinkwassernetz über 
den Nottiefbrunnen in Olgishofen versorgt werden 
kann. 
Zum neuen Kindergartenjahr konnten alle Sanie-
rungs- und Erweiterungsarbeiten im Kindergarten 
abgeschlossen werden. Nun stehen weitere 15 Kin-
dergartenplätze in den renovierten und umgebauten 
Räumen zur Verfügung. 
Die wasserrechtlichen Ausgleichsmaßnahmen an 
der Hasel, die für den Bau der neuen Durchlässe 
nötig wurden, konnten Ende September umgesetzt 
und zum Abschluss gebracht werden. 
Im Oktober wurde der neue Kommunaltraktor mit 
Kipper geliefert und in Betrieb genommen. Ebenso 
wurde eine Astsäge zum Anbau an den Trak-
torfrontlader zum Freischneiden der Lichtraumprofi-
le an Gemeindestraßen und Feldwegen beschafft. 
Leider wurde mit der Sanierung der Friedhofsmauer 
nicht wie geplant in 2020 begonnen. Diese Arbeiten 
verschieben sich auf das Frühjahr 2021. 
Viele weitere kleinere Sanierungsarbeiten am Stra-
ßennetz, an Feldwegen, Gewässern, Wasser- und 
Abwasserleitungen wurden durchgeführt. 
Neben den eigenen Angelegenheiten in der Ge-
meinde gab es auch in diesem Jahr wieder einige 
Verknüpfungspunkte, die in Zusammenarbeit mit 
der VG und den Schulverbänden zu bewältigen 
waren. Hier wird in den kommenden Jahren die Sa-
nierung der Schulsporthalle im Vordergrund stehen. 
 
Für das kommende Jahr stehen wieder vielfältige 
Aufgaben an, die alle bewältigt bzw. finanziert und 
abgearbeitet werden müssen. 
Starten wird es wie schon erwähnt, mit der Sanie-
rung der Friedhofsmauer, dann steht die Sanierung 
von Straßen im Vordergrund. So muss auch die 
Schmutzwasserpumpstation für Kirchhaslach im 
Industriegebiet erneuert werden. 
Leider war es im Jahr 2020 durch die Einschrän-
kungen der Corona-Pandemie nicht möglich eine 
Bürgerversammlung abzuhalten. Wie und wann 
eine Bürgerversammlung 2021 stattfindet, kann 
zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht festgelegt wer-
den.  
 
Lassen Sie mich bei dieser Gelegenheit meinen 
herzlichen Dank für die gute und vertrauensvol-
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le Zusammenarbeit für das vergangene Jahr aus-
sprechen. Denn ohne Sie liebe Mitbürgerrinnen und 
Mitbürger und meine Mitstreiter wäre in unserer 
Gemeinde wenig auszurichten. 
Ich möchte mich deshalb bei all jenen Menschen 
bedanken, die sich 2020 in vielseitiger Weise kom-
munalpolitisch, kirchlich oder gesellschaftlich für 
unsere Gemeinde und unsere Heimat engagiert 
haben. 
Bei allen Vereinen, die durch ihr Engagement einen 
unschätzbaren Beitrag zum Wohle unserer Ge-
meinde leisten. Danke an dieser Stelle an alle unse-
re Vereinsvorstände und unseren Feuerwehren mit 
ihren Kommandanten für ihren ehrenamtlichen Ein-
satz und die Bereitschaft, Verantwortung zu über-
nehmen. Bedanken möchte ich mich bei Herrn 
hochwürdigen Pfarrer Dosch mit der Kirchenverwal-
tung, dem Pfarrgemeinderat und Kindergartenteam 
für die gute Zusammenarbeit. 
Ein herzliches Dankeschön an unseren Altbürger-
meister Herrn Johann Bertele für seine ehrenamtli-
chen Dienste im Friedhof und Bürgerheim. Vielen 
Dank dem Bewirtungsteam des Bürgerheims für 
den ehrenamtlichen Einsatz, allen Angestellten und 
ehrenamtlichen Mitarbeitern der Gemeinde, die im-
mer zuverlässig ihre Aufgaben erledigen. Danke 
den Gemeinderatsmitgliedern, meinen Stellvertre-
tern für die gute Zusammenarbeit im neuen Gremi-
um. Danke an alle Mitarbeiter im Winterdienst, sei 
es kommunal, privat oder geschäftlich für ihren Ein-
satz zum Wohle von uns allen und der Sicherheit im 
Straßenverkehr. Es ist sicher nicht einfach, allen 
Wünschen gerecht zu werden. 
 
Bedanken möchte ich mich bei Ihnen, liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger für das Verständnis und das 
entgegengebrachte Vertrauen. 
 
Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest. Etwas Ruhe über den 
Jahreswechsel und ein erfolgreiches, sorgen-
freies gesundes Jahr 2021. Vor allem Kraft, 
Ausdauer, Zuversicht und Gesundheit. 
Bleiben Sie gesund! 
 

Ihr 1. Bürgermeister 
Franz Grauer 
 

 
Rathaus für die Öffentlichkeit nur noch einge-
schränkt geöffnet 
 
Seit 16. Dezember wird das öffentliche Leben in 
Deutschland "eingefroren": Schulen und Geschäfte 
bleiben zu, Arbeitgeber sollen Homeoffice oder Be-
triebsferien einlegen.  
Verwaltungsangelegenheiten sollen nur noch in 
dringenden und für  unaufschiebbare Angelegenhei-
ten bearbeitet werden. 
Sofern ein persönliches Erscheinen im Rathaus 
notwendig ist, bitte unbedingt vorab einen Termin 

vereinbaren. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind während der regulären Öffnungszeiten anwe-
send und telefonisch bzw. per E-Mail erreichbar.  
Sperrmüllkarten bitte telefonisch bestellen, diese 
werden geliefert. 
Für Fragen und Angelegenheiten der laufenden 
Verwaltung bitten wir Sie, uns telefonisch zu kontak-
tieren. 
 
Gemeindeverwaltung 
Kirchhaslach 
 
 
Das Rathaus ist über Weihnachten und den Jah-
reswechsel geschlossen 
Das Rathaus ist vom 23.12.2020 bis einschließlich 
06.01.2021 geschlossen.  
Telefonnummern für dringende Fälle:  
1.Bgm. 0160 175 1220 oder  
2.Bgm. 0174 394 3596  
 

 
Ablesung der Wasserzähler 
Aufgrund der Corona-Pandemie hat sich die Ge-
meinde Kirchhaslach dazu entschlossen, in diesem 
Jahr die Wasserzähler nicht durch kommunale Ab-
leser zu erfassen. Deshalb möchten wir alle Eigen-
tümer einer Immobilie darum bitten, ihren Wasser-
zählerstand selbst abzulesen und an das Rathaus 
der Gemeinde Kirchhaslach zu übermitteln. 
 
Als Eigentümer eines Anwesens, welches an die 
kommunale Wasserversorgung angeschlossen ist, 
erhalten Sie eine Benachrichtigung zum Wasser-
zählerablesen. Diese beinhaltet u.a. die Zähler-
nummer des kommunalen Wasserzählers. Bitte 
achten Sie darauf, dass Sie auch wirklich den richti-
gen Zähler ablesen und den entsprechenden Zäh-
lerstand melden (bitte keine privaten Zwischenzäh-
ler, Strom-, Gas- oder sonstigen Zähler an uns mel-
den). 
 
Hierzu bieten wir Ihnen bis zum 15.Januar 2021  
folgende Möglichkeiten an: 
 Rücksendung der ausgefüllten Zählerstandkarte 

per Post oder  
 Einwurf direkt im Briefkasten im Rathaus Kirch-

haslach oder 
 Meldung per E-Mail an die auf der Karte ver-

merkten Mailadresse (info@kirchhaslach.de) 
 telefonische Meldung an das Rathaus unter 

08333 1427 zu den bekannten Öffnungszeiten 
 

Sollte in Ausnahmefällen eine Selbstablesung nicht 
möglich sein, möchten wir Sie bitten, sich unter der 
genannten Telefonnummer mit uns in Verbindung 
zu setzen, damit wir gemeinsam eine Lösung finden 
können. 
 

Vielen Dank Ihre Zusammenarbeit und Ihr Ver-
ständnis. 
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Info an alle Bürgerinnen und Bürger 
In der Gemeinde Kirchhaslach werden alle öffentli-
chen Versammlungen Corona bedingt abgesagt 
bzw. verschoben. 
Der Jahresabschluss der Gemeinde am 
31.12.2020 entfällt aufgrund der 
Pandemiebeschränkungen. 
 

 
Betriebskosten für den Friedhofsunterhalt 
Zum 15.01.21 werden Betriebskosten in Höhe von 
20 € je Einzelgrab bzw. 25,00 €  pro Familiengrab 
für den Friedhofsunterhalt von jedem Grabbesitzer 
abgebucht.  
Wir bitten um Kenntnisnahme. 
 

  
Winterdienst 
Die Gemeindeverwaltung bittet darum, Autos, An-
hänger und andere Fahrzeuge nicht an den Stra-
ßenrändern zu parken, damit die Räumfahrzeuge 
ungehindert ihre Arbeit durchführen können. 
 

 
Mit der Bitte um Beachtung !!!!!!!!!! 

 

Bei der jährlichen Kontrolle und Wartung der Ab-
wasserhauspumpschächte wurde festgestellt, dass 
vermehrt Feuchttücher, Damenbinden und Tam-
pons zu finden waren und Störungen verursachten. 
Feuchttücher und andere Hygieneartikel gehören 
nicht in die Toilette. Das Problem besteht darin, 
dass Feuchttücher zwar von der Toilette in den Ab-
wasserschacht gespült werden können, aber von 
dort nicht weggepumpt werden können. Diese Ab-
fälle bestehen nicht aus Papier, sondern aus hoch 
reißfesten Kunstfasern, die sich in den Pumpen 
festsetzen, nach und nach lange Stränge bilden und 
schließlich die Pumpen und Leitungen verstopfen. 
Stetige Einsätze des Kläranlagenpersonals der 
Kommune zur Störungsbehebung verursachen er-
hebliche Kosten. Sollten die Störungen durch Be-
nutzung von Feuchttüchern und anderer Hygienear-
tikel weiter auftreten werden dem Verursacher die 
anfallenden Kosten zur Beseitigung der Störung in 
Rechnung gestellt.  
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Öffnungszeiten der VG Babenhausen:  
Montag – Freitag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Montag:  14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Donnerstag:  16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 

 

Personalausweis / Reisepass 
Bitte prüfen Sie Ihren Personalausweis oder Reise-
pass auf Gültigkeit. Beantragt werden kann das 
Dokument bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Babenhausen, Marktplatz 1, Zimmer 4. 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin unter der 
Telefonnummer: 08333 940 00. 
 
_________________________________________ 
 
Rentensprechtag im Rathaus Babenhausen 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft bittet den betroffenen 
Personenkreis, diese Beratungsmöglichkeit in An-
spruch zu nehmen. Die Beratung findet  
 
am Donnerstag, 21.01.2021  
und am Donnerstag, 18.02.2021 jeweils von  
08:30-12:00 Uhr und von 13:10-15:30 Uhr statt. 
  
Termine werden im Rathaus Babenhausen,  
Zimmer-Nr. 2/3 oder unter Tel. Nr. 08333 9400-21 
oder -22 vergeben. Es ist unbedingt erforderlich, 
dass Sie sich für diesen Beratungstermin (unter 
Angabe Ihrer Sozialversicherungsnummer) vorher 
anmelden, da die Termine immer schon im Vorfeld 
ausgebucht sind. 

Öffnungszeiten Wertstoffhof Babenhausen 
November bis März   
 

Montag von   14.00 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag von    14.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
_________________________________________ 
 
Abfallentsorgung 
 
- Restmülltonne 14-tägig 

Donnerstag 23.12.2020 / 21.01.2021 
Freitag, 08.01.2021 

 
- Biomülltonne  14-tägig 

Freitag 24.12.2020 / 22.01.2021 
Samstag, 09.01.2021 

  
- Altpapiertonne 
 Montag, 11.01.2021 
 
- Gelbe Tonne 

Donnerstag, 31.12.2020 / 28.01.2021   
 
Wurde Ihre Tonne nicht geleert, wenden Sie 
sich bitte an die Fa. Hörger, Stetten:  
Tel.: 08261 732 767 

 
 

 

Dieselbestellung    
    
25.01.2021 Winterdiesel 
08.03.2021 Übergangsdiesel 
 
Bitte bei Herrn Eduard Wohllaib Tel.: 655 melden. 
 

 

Stromzählerablesung im Gebiet des Überland-
werk Krumbach:  
So können Haushalte in diesem Jahr ihren Zäh-
lerstand übermitteln  
Das Überlandwerk Krumbach (ÜWK) erfasst im Auf-
trag der LEW Verteilnetz GmbH (LVN) zum Jahres-
wechsel wieder die Zählerstände im Netzgebiet. 
Aufgrund der Corona-Pandemie hat das ÜWK die 
Zählerablesung für dieses Jahr angepasst und bittet 
alle Haushalte, ihre Zählerstände selbst zu übermit-
teln. In den letzten Jahren haben vor Ort meist per-
sönlich bekannten Ableser, die sogenannten Orts-
bevollmächtigen, die Zählerstände erfasst.  
Jeder Haushalt im Gebiet des ÜWK erhält im De-
zember einen Brief von LVN mit allen notwendigen 
Informationen, um den Zähler selbst abzulesen. Der 
Zählerstand kann unter Angabe der Zählernummer 
dann auf verschiedenen Wegen bis 14.01.2021 an 
das ÜWK übermittelt werden: Entweder telefonisch 
unter 08282 901-153, per Mail an info@uewk.de, 
über die Internetseite oder einen QR-Code, der auf 
dem Schreiben abgedruckt ist.  
Die einzelnen Möglichkeiten werden in dem Schrei-
ben genauer erläutert. Sollte der Zählerstand 
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bis zum 14.01.2021 nicht gemeldet werden, wird 
dieser maschinell geschätzt. Das ÜWK bittet vor 
dem Hintergrund der aktuellen Situation um Ver-

ständnis für die Umstellung der Zählerablesung in 
diesem Jahr.  
Die Geschäftszeiten des ÜWK sind: Montag bis 
Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr, Donnerstag bis 
18.00 Uhr. Am Heiligen Abend, an Silvester so-
wie an den Feiertagen bleibt das ÜWK ge-
schlossen. Alle Informationen zum ÜWK gibt es 
unter www.uewk.de. 
_________________________________________ 

 
Kirchliche Nachrichten:  
  
Pfarrgemeinderat und  
Kirchenverwaltung 
   
Informationen zum Kirchenbe-
such: 
Bitte beachten Sie beim Kirchenbesuch die verbind-
lich geltenden Schutz- und Hygienemaßnahmen der 
Diözese Augsburg: 
 

- Registrierung (Name, Anschrift, Telefon-
nummer) und Platzzuweisung am Kirchen-
eingang 

- Händedesinfektion am Kircheneingang 
- Abstand von mindestens 1,5 m 
- Während des gesamten Gottesdienstes be-

steht Maskenpflicht 
- Es gilt ein Gesangsverbot für den Gemein-

degesang 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis, wenn es bei den Got-
tesdiensten von der Anzahl der Besucher nicht 
mehr möglich sein sollte in der Kirche mitzufeiern 
und sich an die Anweisungen der Ordner zu halten! 
 

Gottesdienste an den Feiertagen: 
24.12.2020 um 15.00 Uhr Christmette 
25.12.2020 um 09.00 Uhr Festgottesdienst 
26.12.2020 um 09.00 Uhr Festgottesdienst 
27.12.2020 um 09.00 Uhr Hl. Messe 
31.12.2020 um 14.30 Uhr Jahresabschlussandacht 
01.01.2021 um 09.00 Uhr Hl. Messe 
03.01.2021 um 09.00 Uhr Hl. Messe 
06.01.2021 um 09.00 Uhr Festgottesdienst 
 

Bitte beachten Sie, dass die Christmette um 22.30 
Uhr auf Grund der Ausgangssperre entfallen muss. 
 

Die Mitglieder des Pfarrgemeinderats und der Kir-
chenverwaltung wünschen ein frohes und gesegne-
tes Weihnachtsfest! 
 
 
 

Sternsinger 
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie ist es den 
Sternsingern dieses Jahr leider nicht möglich, von 
Haus zu Haus zu gehen. 
Die Segensaufkleber liegen in der Pfarrkirche aus. 
 
 

Kath. Frauenbund Kirchhaslach 
 
Liebe Frauen! 
Ein ungewöhnliches und schwieriges Jahr für uns 
alle geht zu Ende. Wir mussten auf viele schöne 
Dinge und Gewohnheiten verzichten, die für uns 
immer selbstverständlich waren. Dieses Jahr war 
alles anders.  
Wir wünschen Ihnen allen von Herzen noch eine 
schöne Adventszeit und frohe Weihnachten im 
Rahmen der Bedingungen, wie wir dies feiern dür-
fen.  
Gehen Sie achtsam miteinander um.  
Bleiben Sie alle gesund und kommen Sie gut ins 
neue Jahr 2021. 
Wir hoffen und wünschen uns sehr, dass wir im 
neuen Jahr bald mal wieder zusammenkommen 
und Gemeinschaft erleben dürfen.  
 

Hier noch ein Gebet 
Im Dunkel der Tage erfreuen wir uns am Licht: 
Am Licht der Sonne, die du erschaffen hast, Gott, 
unser Schöpfer.  
Am Licht einer Kerze, die mit ihrem kleinen Licht die 
Nacht erhellt.  
An Jesus Christus, deinem Sohn, den du als Licht in 
die Finsternis der Welt gesandt hast.  
Sei du Licht auf dem Weg, den wir nun gehen und 
begleite uns.  
Bleiben Sie alle gesund! 
 

Ganz herzliche Weihnachtsgrüße vom  
Frauenbund – Team  
_________________________________________ 
 

 Vereinsnachrichten: 
 
Feuerwehrverein Kirchhaslach e.V. 
Werte Mitglieder, Aktive, Jugend, Gönner und 
Sponsoren. 
Der Feuerwehrverein mit Vorstandschaft wünscht 
Euch eine frohe Weihnacht und eine paar besinnli-
che Tage, dazu einen guten gesunden Rutsch ins 
neue Jahr 2021 und viel Gesundheit. 
Wir wollen uns bei euch für die Unterstützung bei 
Übung, Spenden oder sonstigen Tätigkeiten im 
ganzen Jahr bedanken. 
Auch an die Gemeinde Kirchhaslach  ein großes 
Dankeschön für die Beschaffung der Ausrüstung.  
 
 

1. Kommandant Blöchl Patrick 
1. Vorstand Baur Rudolf   
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Schützenverein Hubertus Greimeltshofen 

  
Ein turbulentes Jahr geht zu Ende. 
Nichts war normal, Wir mussten Vorschriften einhal-
ten, uns an Regeln halten. 
Unser Leben und unser Alltag wurde und wird im-
mer noch bestimmt. 
Wir haben mit Einschränkungen zu kämpfen. 
Auch das Vereinsleben hat sehr darunter gelitten. 
Es hat eigentlich gar nicht wirklich stattgefunden.  
Doch wir sind zuversichtlich, dass diese Ausnah-
mesituation bald ein Ende haben wird und dass wir 
unsere Aktivitäten bald wieder wie 
gewohnt aufnehmen können und uns 
wieder in netter Geselligkeit treffen 
können, ohne Abstand einhalten zu 
müssen. 
Ich bedanke mich bei meinen Ver-
einsmitgliedern, meiner Vorstandschaft, Gönnern 
und Spendern und all denen, die uns die Treue hal-
ten. 
Ich wünsche uns friedvolle und besinnliche Weih-
nachten ein gutes, normales und vor allem gesun-
des Jahr 2021. 
 

Passt auf euch und andere auf!  
 

Mit Schützengruß    
 

Kornes Reinhold 
Schützenverein Hubertus Greimeltshofen 
  

 
Musikkapelle Kirchhaslach e.V. 

Keine Termine im  
Dezember 2020 u. Januar 2021 
 
Liebe Blasmusikfreunde, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

das Jahr 2020 war ein ganz außergewöhnliches 
Jahr für uns alle. Ein neuartiges Virus, welches im 
asiatischen Raum als erstes auftrat, schwappte 
durch die Globalisierung relativ schnell auch zu uns 
und schränkte das öffentliche als auch das Vereins-
leben stark ein. 
Für viele Vereine und kleinere Betriebe ist es in die-
ser Zeit besonders schwer, sich über Wasser zu 
halten. Auch wenn dieses Jahr fast nichts Positives 
an sich hat, ist doch ein kleiner Lichtblick in Sicht. 
Ein Impfstoff wurde von verschiedenen Forschungs-
einrichtungen in Rekordzeit entwickelt und steht 
kurz vor der Zulassung. Wir können also darauf 
hoffen, dass im Frühjahr ein klein wenig 
wieder Normalität eintreten wird. 
 

Bei dieser Gelegenheit wollen wir 
uns bei einigen besonders bedan-
ken. Unserem 1. Bürgermeister 
Franz Grauer mit seinem Gemein-
derat für die Nutzung der Vereins-
räume und jeglicher Unter-
stützung sowie für die kleineren  
und größeren Modernisierungsmaßnahmen. 
Allen Mitgliedern, Spendern und Gönnern für jegli-
che Art der Unterstützung und allen, die uns in ir-
gendeiner Form geholfen haben. 
 

Ein herzliches Vergelt’s Gott dafür! 
Wir wünschen besinnliche Stunden 
in der Familie, ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten und vor 
allem gesunden Rutsch ins neue Jahr.  
In diesem Sinne, bleibat gsond! 
 
Eure Musikkapelle Kirchhaslach 
 
 
 

SV Greimeltshofen e.V. 1949 
 
Beim sportlichen Rückblick auf das 
Jahr 2020 müssen wir Pandemie bedingt leider  
auf ein sehr passives Jahr zurückblicken.  
Aber wir hoffen sehr, dass die Lust am Vereinssport 
nicht verloren gegangen ist und 2021 wieder mehr  
sportliche Aktivitäten möglich sein werden.  
 
Bei dieser Gelegenheit möchte sich die Vorstand-
schaft bei allen bedanken, die in irgendeiner Art und 
Weise den SVG unterstützt bzw. sich für den Verein 
eingesetzt haben.  
Wir wünschen allen ein frohes, gesegnetes Weih-
nachtsfest. Vor allen Dingen ein gesundes, glückli-
ches Jahr 2021 
 
Ihr SVG 
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Veteranen- und Soldatenverein Kirchhaslach  

Werte Ehren-, Vorstands- und Vereinsmitglieder 
des Veteranen- und Soldatenverein Kirchhaslach, 
das Schalt-, Kalt- und Vereinsjahr 2020 geht dem 
Ende zu und wir müssen feststellen, wie sich Län-
der mit der ganzen Weltbevölkerung durch diese 
Corona-Pandemie verändern mussten. Seit der 
Vereinswiedergründung unseres Veteranen- und 
Soldatenverein Kirchhaslach 1951 hat es ein sol-
ches Vereinsjahr mit Anordnungen, Auflagen und 
Vorgaben für alle Vereine und Mitglieder, für die 
Wirtschaft mit der gesamten Bürgerschaft nie gege-
ben. 
Keine Zusammenkunft mehrerer Personen zu einer 
Vorstandssitzung (Versammlungsraum und Abstand 
halten). Kein Abhalten unserer Jahresversammlung 
im Bürgerheim mit den Mitgliedern, der Musikkapel-
le Kirchhaslach, Böllerschützen, Vereinsvorstände 
mit den Fahnenabordnungen (wegen Besucherbe-
schränkung). 
Volkstrauertag: Dankmesse H. H. Pfarrer Dosch mit 
Orgel und Kirchenliedern in der Pfarrkirche. An-
sprache des Bürgermeisters Grauer in der Kirche 
zum Weltgeschehen und Gedenken an die Kriegs-
teilnehmer und Toten der Weltkriege bei den bren-
nenden Kerzen der Verstorbenen neben dem Altar 
und der Vereinskerze auf dem Altar.  
Im Anschluss wurde der Gedenkkranz der Gemein-
de von Bürgermeister Grauer und dem Vorstand 
Bertele zum Ehrenmal getragen und abgelegt mit 
kurzem Innehalten im Gebet. 
Keinen Fahnenabordnungen der Vereine, keine 
musikalische Umrahmung durch die Musikkapelle 
Kirchhaslach, kein Ehrensalut der Böllerschützen, 
nur Einzelgedenken am Ehrenmal durch die Ver-
einsmitglieder und Kirchenbesucher. 
Keine Begleitung eines Verstorbenen Vereinsmit-
glieds zur Grabstelle, keine Verabschiedung mit der 
Vereinsfahne, Ansprache und Kranzniederlegung 
des Vorstands, nur Beileidsbekundung mit Trauer-
karte und Blumenspende an die Familie Maier Erich 
(Christian) und Familie Mensch Elsa (Karl). Keine 
Jahresbeitragseinhebung des Vereins durch die 
Vorstandsmitglieder. Keine Besuche mit der Ver-
einsfahne an Wallfahrten (Maria Baumgärtle und 
Schmerzhafte Muttergottes in Tussenhausen, sowie 
bei weltlichen und kirchlichen Veranstaltungen. 
Mit diesem kurzen Rückblick verabschieden wir uns 
vom Vereinsjahr 2020. 
Verbinde einen herzlichen Dank an H. H. Pfarrer 
Joachim Dosch, an den Organisten Herrn Josef 
Wörz, an die Mesner Ganser Ferdinand und 
Mensch Hedwig, Herrn Bürgermeister Grauer für 
die Ansprache und Kranzniederlegung, dem Ge-
meinderat für die Kostenübernahme des Gedenk-
kranzes, den Mitgliedern des Vereins sowie bei den 
Kirchenbesuchern für das Gedenken. 
Einen besonderen Dank an Frau Lutzenberger für 
die Gestaltung der neuen Vereinskerze. 

Wünsche ein friedvolles, gesegnetes, gesundes und 
frohes Weihnachtsfest, zum neuen Jahr 2021 viel 
Glück, Gesundheit und Wohlergehen mit den Erfol-
gen in allen Bereichen des Lebens.  
Möge die Bekämpfung der Virus-Pandemie gelin-
gen und uns alle verschonen. 
 

Euer 1. Vorstand des Veteranen- und Soldatenver-
ein Kirchhaslach  

Bertele Johann 
 
 
Für eine blühende und artenreiche Landschaft 
im Unterallgäu - Landwirte können finanzielle 
Förderung beantragen 
Blühende, artenreiche Wiesen, auf denen es summt 
und brummt, das wünschen sich viele. Landwirte, 
die sich für diese Artenvielfalt engagieren und dafür 
einen höheren Aufwand und Nutzungseinbußen in 
Kauf nehmen, können am Vertragsnaturschutzpro-
gramm teilnehmen und erhalten darüber einen fi-
nanziellen Ausgleich.  
Insgesamt bewirtschaften im Unterallgäu mittlerwei-
le 280 Betriebe rund 1100 Hektar Fläche nach den 
Vorgaben des Vertragsnaturschutzes. Dies ent-
spricht rund 0,9 Prozent der Landkreisfläche. „Wir 
würden uns freuen, wenn wir diesen Anteil noch 
weiter steigern könnten“, sagen Maximilian Simm-
nacher und Fabienne Finkenzeller von der Unteren 
Naturschutzbehörde am Landratsamt. Zum Ver-
gleich: Im Vorjahr waren es rund 950 Hektar, 2018 
noch 750 Hektar Fläche. Einen entsprechenden 
Antrag können Landwirte und anerkannte Natur-
schutzverbände stellen. Landwirte verpflichten sich 
durch das Vertragsnaturschutzprogramm, fünf Jah-
re lang die Flächen nach den Vorgaben des Natur-
schutzes zu bewirtschaften.    
Bereits seit 1983 entschädigt der Freistaat Bayern 
über das Vertragsnaturschutzprogramm Landwirte, 
die ihre Wiesen und Weiden weniger intensiv nut-
zen. Die Förderung gleicht den erhöhten Bewirt-
schaftungsaufwand und Nutzungseinbußen aus. 
Meist beträgt die Förderung rund 500 Euro pro Hek-
tar. „Honoriert wird im Unterallgäu vor allem eine 
spätere Mahd, damit die Wiesenblumen blühen und 
auch aussamen können“, erklärt Simmnacher. „Weil 
sich die Landwirte bereiterklären, auf Dünger zu 
verzichten und die Flächen später zu mähen, erhöht 
sich die Pflanzen- und Insektenvielfalt auf den Wie-
sen.“  
Die Anträge können ab 11. Januar bis 24. Februar 
abgeschlossen werden. Beraten lassen können sich 
Interessenten aber das ganze Jahr über: „Bei Fra-
gen kann man sich gerne an uns wenden“, sagt 
Finkenzeller.  „Falls erforderlich machen wir uns 
auch vor Ort ein Bild von der Situation.“   
 

Info: Kontakt zu Fabienne Finkenzeller und Maximi-
lian Simmnacher kann man unter Telefon (08261) 
995-671 oder -261 aufnehmen. Mehr zum Vertrags-
naturschutz findet man auch im Internet unter 
www.unterallgaeu.de/naturschutz 
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Qualifizierungskurs für neue Tagesmütter 
Wer als Tagesmutter Kinder betreuen möchte, der 
kann sich ab März 2021 dafür ausbilden lassen. 
Angeboten wird der Qualifizierungskurs vom Sozi-
alpädagogischen Fachdienst der Katholischen Ju-
gendfürsorge im Auftrag des Landkreises Unterall-
gäu und der Stadt Memmingen. 
Die Teilnehmer erfüllen mit diesem Kurs die fachli-
che Voraussetzung zur Beantragung einer Pflegeer-
laubnis. Sie können, wenn weitere Anforderungen 
erfüllt sind, als qualifizierte Tagespflegeperson Kin-
der bis zum 14. Lebensjahr bei sich zuhause be-
treuen.  
Der Qualifizierungskurs umfasst insgesamt 160 
Stunden und findet überwiegend an Samstagen und 
Mittwochabenden in Memmingen statt. Die Kursge-
bühr beträgt 150.- Euro.  
Im Vorfeld findet – je nach Infektionsgeschehen - in 
Memmingen und in Mindelheim eine Informations-
veranstaltung statt. Wir bitten um Anmeldung. 
Mindelheim:  Montag, 25.01.2021 um 9.00 Uhr 
und um 15.00 Uhr, Steinstraße 20 Memmingen: 
Donnerstag, 28.01.2021 um 9.00 Uhr und um 
15.00 Uhr, Herrenstraße 15 
Informationen zum Kurs erhalten Sie gerne auch 
unter 08261/3757 oder per E-Mail  kindertagespfle-
ge-unterallgaeu@kjf-kjh.de 
 
Informationen zur Kindertagespflege und zu den 
genauen Kursterminen findet man  im Internet unter 
www.kindertagespflege-unterallgaeu.de  
_________________________________________ 
Landkreis - Kinder, Jugend und Familie 
Broschüre „Eine runde Sache“ neu aufgelegt  
 
Unterallgäu. Wer Nachwuchs erwartet oder kleine 
Kinder hat, hat viele Fragen. Auf was muss man 
während der Schwangerschaft achten? Wo erhalte 
ich finanzielle Hilfen? Welche Betreuungsangebote 
gibt es? Ansprechpartner findet man in der Bro-
schüre „Eine runde Sache“. Die Schwangerenbera-
tung am Gesundheitsamt des Unterallgäuer Land-
ratsamts hat das Heft aktualisiert und neu aufgelegt. 
Auch in der elften Auflage sind wieder Ansprech-
partner, Beratungsstellen und Behörden aus der 
Region aufgelistet. Diese informieren zu Themen 
wie Schwangerschaft, Erziehung, Gesundheit, Er-
werbstätigkeit, finanzielle Hilfen oder frühkindliche 
Förderung. Daneben findet man in der Broschüre 
unter anderem auch Betreuungs- und Freizeitange-
bote. Die Broschüre liegt im Landratsamt zur Mit-
nahme aus und kann kostenlos im Internet herun-
tergeladen werden unter 
www.unterallgaeu.de/schwangerenberatung Weite-
re Informationen erhält man bei der Schwangeren-
beratung unter (08261) 995-412. 
_________________________________________ 
 
 
 

Betrüger machen trotz Lockdown keine Pause 
 

PP SCHWABEN SÜD/WEST. „Hallo Oma, ich 
bin’s...“, „Hier spricht Hauptkommissar Wag-
ner…“, „Herzlichen Glückwunsch - Sie haben 
gewonnen!“  
Mit solchen oder ähnlichen Einleitungen versuchen 
Betrüger immer wieder, ältere Menschen zu ködern, 
um an ihr Geld und ihre Wertsachen zu gelangen. 
Während den Seniorenberatern, die im Auftrag des 
Polizeipräsidiums Schwaben Süd/West Präventiv-
Vorträge halten, in Coronazeiten die Hände gebun-
den sind, nutzen die Gauner sogar bewusst die 
Pandemie für ihre Betrügereien.  
 
Aus sogenannten Callcentern, die in der Regel im 
Ausland betrieben werden, werden gezielt ältere 
Menschen angerufen, um sie mit den oftmals be-
kannten Maschen wie etwa dem Enkeltrick, den 
falschen Polizeibeamten oder falschen Gewinnver-
sprechen übers Ohr zu hauen. Um potenzielle Op-
fer zu finden, durchforsten die Betrüger alte Tele-
fonbücher, Telefon-CDs oder besorgen sich Ein-
wohnerverzeichnisse und suchen darin nach alten, 
kaum noch vorhandenen Vornamen. 
Geschickt horchen die Anrufer, die rhetorisch äu-
ßerst gut geschult sind, in bestem Deutsch die po-
tenziellen Opfer aus. Für die Täter ist es wichtig zu 
wissen, ob die Angerufenen allein sind; sie können 
keine Zeugen brauchen. Und eine einzelne Person 
ist leichter zu manipulieren als mehrere Personen, 
die sich absprechen können. Daneben wird ausge-
forscht, ob Geld oder Wertsachen überhaupt vor-
handen sind.  
 
So werden sich dann Enkel melden, die in eine Not-
lage geraten sind und dringend Geld brauchen. O-
der ein überzeugend klingender „Polizeibeamter“ 
erzählt eine Schauergeschichte über eine festge-
nommene Einbrecherbande, von der allerdings zwei 
Mitglieder entkommen sind, die nun bei dem oder 
der Angerufenen einbrechen wollen. Auch hier wird 
ausgeforscht, ob Geld und Wertsachen vorhanden 
sind, die dann an Abholer (ebenfalls angebliche 
Polizisten) übergeben werden sollen. Auf dem Tele-
fondisplay erscheinen die Ortsvorwahl und die 110.  
Ein weiteres Betätigungsfeld der Betrüger sind die 
falschen Gewinnversprechen. Es meldet sich meist 
ein „Anwalt“ oder ein „Notar“, der eine größere Ge-
winnsumme in Aussicht stellt, die aber nur ausge-
zahlt werden kann, wenn angefallene Gebühren 
beglichen werden. Diese sollen in der Regel über 
Transferdienstleister wie Western Union bezahlt 
werden. Teilweise müssen die Opfer Wertkarten 
und Ähnliches übers Internet kaufen. Die freigege-
benen Nummern werden dann den Betrügern mit-
geteilt, die sofort die Wertkarten einlösen. In allen 
Fällen ist das bezahlte Geld in der Regel verloren.  
Neben diesen (häufigsten) Betrügereien melden 
sich vermehrt angebliche Mitarbeiter des Soft-
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ware-Giganten Microsoft, die den Opfern vorgau-
keln, dass sich zum Beispiel ein Virus in den Tiefen 
des Programms eingenistet habe und sie mittels 
Fernwartung diesen entfernen können. Das Ziel der 
Gauner ist in diesem Fall der Zugang zum Compu-
ter, um Zugangsdaten, PINs und Passwörter aus-
zuspähen.  
Auch wenn sich die Schlagzeilen in der Tageszei-
tung häufen, dass Senioren nicht auf Anrufer her-
eingefallen sind, ist die Anzahl der erfolgreichen 
Betrugsversuche immer noch erheblich zu groß. 
Jedes einzelne Opfer ist eines zu viel. So ist einem 
Zeitungsbericht vom 22. Oktober zufolge im Bereich 
des hiesigen Polizeipräsidiums allein durch falsche 
Polizeibeamte ein Schaden von 340.000 Euro ent-
standen.  
Damit möglichst niemand auf die Betrüger herein-
fällt hält die Polizei ein paar Tipps parat, unter ande-
rem diese:  

 Geben Sie keine Informationen am Telefon 
preis - auch keine Namen 

 Die Polizei wird Sie niemals unter 110 anru-
fen 

 Übergeben Sie kein Geld oder Wertgegen-
stände an Fremde 

 Bewahren Sie gesundes Misstrauen 
 Rufen Sie im Zweifelsfall die Polizei unter 

110 an 
 Melden Sie Betrugsversuche bei Ihrer Poli-

zeidienststelle. 
 Reden Sie mit Ihren Angehörigen über das 

Thema, machen Sie Eltern und Großeltern 
darauf aufmerksam.  

 
(Polizeipräsidium Schwaben Süd/West / Senioren-
berater)

  

 

Kindergarten Kirchhaslach 
 

Die katholische Pfarrkirchenstiftung „Mariä Himmelfahrt“ Kirchhaslach 
sucht für seinen dreigruppigen Kindergarten zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt spätestens zum 01. März 2021 eine/n 

 

Erzieher (m/w/d) und  

Kinderpfleger (m/w/d) 

 in Teilzeit (20 - 25 Std./Woche)   
 

Wir suchen: freundliche, teamfähige Verstärkung mit viel  
Leidenschaft und Liebe für die Arbeit mit den Kindern und ihren Eltern,  
sowie verantwortungsvolle Organisationstalente mit kreativen Ideen.  

 
Wir bieten: ein nettes, erfahrenes und engagiertes Team,  

viel Mitspracherecht und Eigenverantwortung,  
umfangreiche Sozialleistungen,  

Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten,  
sowie eine Bezahlung nach ABD (ähnlich dem TVöD). 

 
 

       Rückfragen und Bewerbungen 
       gerne per E-mail oder per Post an: 

 
 Kath. Kindergarten „Maria Himmelfahrt“  
     Kirchenweg 6, 87755 Kirchhaslach 

        Tel: 08333/1086, Kindergarten@kirchhaslach.de 



 11

 
 
 

 



 12

 
 
 

 


